
4. Freiraumwerkstatt

Werkstattgremium 

Jena am 11. Juli 2018



Auswertung Ausstellung Freiraum

Was Sie heute erwartet:

• Rückblick 3. Freiraumwerkstatt und Öffentliche Veranstaltung (06.04.18)

• Vorstellung und Diskussion der Hinweise zur Freiraum-Ausstellung

• Vorstellung und Diskussion des aktuellen Entwurfs (Pläne und Modell)

• Empfehlungen für die Weiterarbeit

• Abschluss Werkstattverfahren Freiraum

• Stand Investorenauswahlverfahren
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Auswertung Ausstellung Freiraum

Rückblick 3. Freiraumwerkstatt und ÖV - Hinweise

Bepflanzung:

• Bäume näher an die Gebäude

• Laubfarbe im Herbst beachten
• möglichst viele Bäume (vor allem die zur 

Johannisstraße) erhalten (2)
• wechselnden und abwechslungsreiche 

Bepflanzung
• Bäume auch in die Saalestraße
• Baumgruppen sollen Platz trennen und 

vereinen zugleich
• Bepflanzung der Schollen

Spielmöglichkeiten:

• Wasser- (6) und Sandspielplätze  (2) 
installieren und räumlich trennen 

• generelle Bespielbarkeit des Platzes
• Fläche hinter der Kirche zum Spielplatz 

umfunktionieren
• Trampoline in den Boden integrieren
• familienfreundliche Elementfolge (Bank –

Fußweg – Sandkasten)
• Höhenunterschied Johannisstraße –

Garte nutzen für Rutsche oder Bach



Auswertung Ausstellung Freiraum

Rückblick 3. Freiraumwerkstatt und ÖV - Hinweise

Bodenbelag:

• abwechslungsreiche Gestaltung der 
Wege und Flächen (3)

• weniger Versiegelung, mehr Bäume und 
mehr Grün

• weich, soll barfußlaufen ermöglichen
• alte Wege durch gesonderte Pflasterung 

hevorheben
• anstelle von Pflaster – wassergebundene 

Wegedecke (3)
• fließender Übergang Pflasterung in 

Umfeld, Flächen in einander übergehend, 
keine räumliche Trennung

• keine Gestaltung wie Joahnnisplatz oder 
Phyletisches Museum (3)

Sitzmöglichkeiten: 

• Schollen begehbar und mit 
Sitzmöglichkeiten aus Holz ausgestattet, 
kein Plastik verwenden (3), 
Tischelemente

• Gegenübersitzen (6) 
• Sitzterrassen zur Johannisstraße (2)
• viele Liegeflächen integrieren (2)
• Sitzstufen



Auswertung Ausstellung Freiraum

Rückblick 3. Freiraumwerkstatt und ÖV - Hinweise

Verkehr:

• kein Kfz- Durchgangsverkehr in der 
Rathausgasse

• kein Radverkehr auf der Fläche des 
Stadtgarten + Radverkehr kanalisieren 
(3)

• Verbindung Löbder Straße –
Weiglstraße für Rettungsfahrzeuge

• Fahrradabstellanlagen

Sonstiges:

• Natursteinmauern (2)

• Schmalere Treppen
• Brunnenfigur (Märchenfigur)
• Mülleimer unauffällig integrieren (2)
• Beleuchtung – keine dunklen Ecken (3)
• mehr Freifläche vor der Kirche schaffen
• Schollen/ Inseln nicht zu groß gestalten
• keinen Rummel mehr auf dieser Fläche 

veranstalten



Auswertung Ausstellung Freiraum

Ausstellung vom 
05. bis 21.06.2018



Auswertung Ausstellung Freiraum

Eingegangene Beiträge und Hinweise

Schriftliche Beiträge 109 

(anonym)

Blog-Einträge 38

Beiträge von unterschiedlichen Personen 16

Beiträge gesamt 125

Anzahl der eingegangen Hinweise 326
d.h. 2,6 Hinweise pro Beitrag



Auswertung Ausstellung Freiraum

Übersicht Themen - Anzahl der eingegangen Hinweise nach Themen (Oberkategorien)

N=326

N=326



Auswertung Ausstellung Freiraum

Wasser

N=326

Unterkategorien:
60x Brunnen
09x Wasserspiel
16x Wasserfläche/

-lauf

Brunnen:

Hauptthema Orchideenbrunnen:

27x explizite Forderung (Pro)
12x explizite Verneinung (Contra)
+
8x „Moderner Brunnen mit Glas, Licht, Musik, 

mehreren Quellsteinen -> Dinge die Jena prägen “
7x „großflächiger Brunnen in den man auch seine Füße 

reinhalten kann “

Wasserspiel:

4x „Wasserspiele die zum Verweilen und Zusehen 
einladen“

Wasserfläche /-lauf:

2x „kleine, moderne Wasserläufe“
3x „Wasserfläche zu klein“
1x „Wasserlauf vom Rathaus bis zum Urbanen 

Dschungel“

„Ob Urbaner Dschungel 
oder Stadtgarten ohne 
genug Wasser ist alles 
fade“



Auswertung Ausstellung Freiraum

Begrünung

N=326

Grünflächen:

15x „möglichst viel Grün in Wuchs und Fläche 
(umso mehr, umso besser)“

5x „die geplante Grünfläche ist zu klein“

Bäume:

9x „unterschiedliche Arten Pflanzen zur 
ganzjährigen Begrünung des Platzes und zur 
Schaffung eines "Dschungel-Feelings" 
(Verwendung von Rank- und Schlingpflanzen)

8x „Pflanzung "fertiger" Bäume um sofort 
Schattenplätze zu gewährleisten, generell 
viele Schattenplätze“

7x „Vorhandene Bäume erhalten“

Blumen:

4x keine Blumenrabatten sondern Moderne 
Glaselemente

3x ganzjährig blühende Blumen und Sträucher
2x Blumenbeete und Rabatten sollen bestehen 

bleiben

Unterkategorien:
40x Grünflächen
33x Bäume
10x Blumen



Auswertung Ausstellung Freiraum

Plan / Konzept
Allgem. Haltung

N=326

Allgemeine Haltung:

24x Zustimmung Entwurf
14x „der Entwurf gefällt mir“
9x „Urbaner Dschungel ja!“

vs.

6x Ablehnung Entwurf
2x „Konzept eines Stadtgartens sollte 

konsequent umgesetzt werden, Bürger 
wünschen Stadtgarten“

1x „Bürgergarten ja, Urbaner Dschungel nein“

Name:

1x „sinnvoll wäre eine Name der der 
tatsächlichen Gestaltung des Platzes 
entspricht“

Formalien:

1x „keine Nordpfeil im Plan, Größe des Areals ist 
aus Plan auch nicht ersichtlich“

Unterkategorien:
30x Haltung
2x Name
2x Formalien



Auswertung Ausstellung Freiraum

Gestaltung /
Ausstattung

N=326

Möblierung:
5x „Sitzgelegenheiten müssen vorhanden sein“
3x „Sitzbänke aus Holz“
3x „bequeme Sitzgelegenheiten“
1x „einheitliches Konzept in Abstimmung mit 

Johannisstraße und Ankerplatz vor 
Stadtkirche (einheitliche Möblierung)“

1x „geschwungene sich zugewandt Sitzbänke für 
eine bessere Kommunikation“

3x „Ausreichend Mülleimer zur Verfügung 
stellen“

Beleuchtung / Technik:
1x „Licht in den Dschungel“
1x „nachts Illumination der Bäume“
1x „Anschlussmöglichkeiten für Medien 

beachten“

Belag:
1x „Anteil des Pflasters  reduzieren, 

Kopfsteinpflaster am Ankerplatz reduzieren“
1x „das alte Pflaster vor Kirchplatz erhalten“

Skulptur:
1x brusthohe Skulptur des Jenaer Stadtwappen-

patrons Erzengel Michael

Unterkategorien:
27x Möblierung
5x Beleuchtung/ 
Technik
2x Belag
1x Skulptur



Auswertung Ausstellung Freiraum

Kultur und Gedenken

N=326

Unterkategorien:
20x (NSU) Gedenken 
4x Platz für Kultur
5x Treffpunkt / 
Ruhezone

(NSU)-Gedenken:

17x Platz als Gedenkort pro
9x „Platz zum Nachdenken und Reflektieren, 

Gedenktafel “
5x „Eichplatz soll Gedenkort werden“
1x „keine Gedenktafel sondern ein eigenes

Gedenkkonzept wie in Köln“

vs.
4x Platz als Gedenkort contra
1x „die Geschichte kann an anderer Stelle 

berichtet werden“
1x „bitte politisch neutraler Ort, keine Gedenkstätte“

Platz für Kultur:

1x „mehr Freiraum, mehr Platz für kulturelle 
Aktivitäten “

1x „Flächen für künstlerische Betätigung, 
Spielen, Malen, Musizieren“

Treffpunkt und Ruhezone:

1x „Treffpunkte für die Bevölkerung “
1x „ein kleiner Park als Rückzugsort, bitte Ruhezonen 

berücksichtigen“



Auswertung Ausstellung Freiraum

Bebauung /
Umfeld /
Rahmenplan

N=326

Unterkategorien:
17x Bebauung Umfeld
6x Garten zu klein / 
mehr Fläche
5x Beschattung

Garten zu klein / mehr Fläche vom Areal:

1x „der Stadtgarten sollte mindestens doppelt so groß 
werden wie im Moment “

1x „Eichplatz als komplett als Erholungsfläche 
/Grünfläche ist besser “

Bebauung im Umfeld:

12x Zu viel Bebauung
1x „in der Innenstadt keine Bebauung mehr; nur Grün 

Plätze und Brunnen“
5x „noch mehr Bebauung auf dem Eichplatz finde ich 

furchtbar“

3x andere Bebauung
1x „individuell verspielte Architektur und kein Yuppie-

Hochhaus“

Beschattung:

1x „zu starke Verschattung durch Gebäude“



Auswertung Ausstellung Freiraum

Verkehr

N=326

Unterkategorien:
6x MIV
4x Radverkehr
3x Parkplätze
2x Fußverkehr/ 
barrierefrei
1x Lieferverkehr 

Motorisierter Individualverkehr:
1x „Weiglstraße nicht als Grünfläche, da als Zufahrt 

zum Markt gebraucht“
1x „die Zufahrt über die Schillerstraße ist nicht 

ausreichend“

Parkplätze:
1x „Umliegende Anwohnerparkplätze sind in Gefahr, 

ist das in der Planung berücksichtigt?“

Lieferverkehr:
1x „Zufahrt der Anlieferung nicht über Stadtgarten“

Radverkehr:
1x „Radweg verläuft direkt neben dem Wasserspiel, 

das wird zu Kollisionen führen“
1x „das gesamte Areal soll für Radverkehr gesperrt 

sein“
1x „Johannisstraße "nutzbar" halten, schon heute für 

Radfahrer schwer nutzbar durch viel 
Außenbewirtschaftung“

Fußverkehr/ Barrierefreiheit:
1x „wenig Treppen möglichst barrierefrei“
1x „Rampe als Alternative zur Treppe zwischen 

Stadtgarten und Johannisstraße ist sehr gut“



Auswertung Ausstellung Freiraum

Spiel

N=326

Spielplatz allgemein:

6x „kleiner Spielplatz für Kinder“
1x „viel Raum zum Spielen und Verweilen“
1x „Spielplatzbereich bitte groß genug planen, mit 

interessanten Spielgeräten“

Sand:

3x „Sandspielplatz für Kinder“
1x „Sandspielplatz nicht neben Wasserfläche“

Klettern:

1x „Kletterpodeste sollen erhalten werden bzw. in 
Planung berücksichtigt werden“

1x „Baumhäuser/ Kletterwand für Kinder“

+ 9x Wasserspiel (siehe Kategorie Wasser)

4x „Wasserspiele die zum Verweilen und Zusehen 
einladen“

2x „Wasserspiele begehbar machen“

Unterkategorien:
8x Spielplatz allgem.
4x Sand
2x Klettern

(+ 9x Wasserspiel)



Auswertung Ausstellung Freiraum

Fazit – Hinweise aus Ausstellung

• Viele Beiträge und Hinweise zeugen von großem Interesse an der Entwicklung

• Es gibt grundsätzliche Zustimmung zum Entwurf – abgesehen von jenen die alles so 
lassen wollen wie es ist, oder ausschließlich den Orchideenbrunnen zurück wollen

• Viele Verständnisfragen und Fehlinterpretationen des Plans 

 Lesbarkeit und Verständlichkeit des Entwurfs verbessern

• Es sind sehr viele Einzelmeinungen und nur wenige Anmerkungen, die als repräsentatives 
Stimmungsbild interpretiert werden können

 Häufigsten Hinweise/ Schwerpunkte:

• Orchideenbrunnen (27)  aber auch viele Gegenstimmen (12) oder 
Alternativwünsche (15)

• Wunsch nach viel Grün in Bepflanzung und Fläche

• Wunsch nach Gedenkort

• Wunsch nach Spielmöglichkeiten für Kinder

• Wunsch nach ausreichend Sitzgelegenheiten

• Wunsch nach größerem Garten bzw. weniger Bebauung (Kritik am Rahmenplan)



Auswertung Ausstellung Freiraum

Debatten um die Freiraumentwicklung außerhalb der 
Ausstellung

1. Petition Orchideenbrunnen

2. NSU-Gedenken 

3. Idee Himmelsglobus der Erhard-Weigel-Gesellschaft e.V.

4. Stellungnahme Beirat Radverkehr



1. Stand: Petition Orchideenbrunnen von Holger Hermann



2. NSU-Gedenkort

Idee hat bisher nur über den Blog zur Ausstellung eine Plattform

Eigene Gruppierung oder eigenes Medium gibt es nicht



3. Idee Himmelsglobus der Erhard-Weigel-Gesellschaft e.V

Mail des Vorsitzenden Klaus-Dieter Herbst:

Wunsch nach „Denkmal für den Jenaer Mathematikprofessor und Bauinspektor Erhard 
Weigel (1625-1699)“

„Dort, wo heute die Weigel-Straße in Jena ist, stand bis 1896 das berühmte Weigelsche Haus 
(eines der 7 Wunder von Jena). Und dort, wo nach neuester Planung die Weigel-Straße auf 
den geplanten Stadtgarten treffen wird, könnte ein mehr als 5 Meter (im Durchmesser) 
großer Himmelsglobus stehen, der von innen begehbar ist und am Tage die Sterne bis zur 3. 
Größenklasse anzeigt (durch gestanzte Löcher), das ist die Urform eines Planetariums. Solch 
einen Himmelsglobus hatte Weigel 1661 auf dem Dach des Jenaer Schlosses errichten lassen, 
1692 wurde er aus statischen Gründen wieder abgebaut“

 Idee wurde am 16.Juni bei einer Veranstaltung vorgestellt
 Denkmalsidee findet bereits Zustimmung von Herrn Dr. Häder, Stadtmuseum, und von 

Herrn Hühn, Sternevent GmbH Planetarium
 Werbung für die Idee auf einem Blog
 Bericht in der OTZ 



„Gerade jetzt im Vorfeld der 
Wiederbebauung des 
Eichplatzes bestehe die 
Chance, in den Planungen ein 
solches Denkmal einzubringen. 
Der momentan diskutierte 
Stadtgarten für die 
Eichplatzbebauung – also in 
etwa an der Ecke 
Johannisstraße, Weigelstraße, 
Rathausgasse – biete eine gute 
Möglichkeit, ein solches 
Denkmal aufzustellen.“

„Die Weigel-Gesellschaft hofft, 
dass dieser Vorschlag Eingang 
in die Diskussionen der 
Stadtgarten-Werkstatt finden 
kann.“

3. Idee Himmelsglobus der Erhard-Weigel-Gesellschaft e.V

Bericht in der OTZ 



3. Idee Himmelsglobus der Erhard-Weigel-Gesellschaft e.V

Blogeintrag zum Vorschlag



4. Stellungnahme Beirat Radverkehr

„Im Radverkehrskonzept der Stadt Jena stellt das östliche Ende des für den Stadtgarten 
vorgesehen Areals eine Kreuzung zweier wesentlicher Hauptrouten des Radverkehrs dar“

 „Nord-Süd-Achse Weigelstraße-Rathausgasse sowie die Ost-West-Achse Johannisstraße-

Marktplatz“

„Mit Überraschung und Sorge wurde von den Beiratsmitgliedern zur Kenntnis genommen, 
dass beide Planungsgrundsätze (Aufenthalts und Bewegungsbereiche) aufgeweicht und der, 
bei der ersten Eichplatzplanung von vielen abgelehnte, ‚Bug‘ in Richtung Stadtkirche wieder 
aufgenommen wurde. Damit werden Bewegungsräume eingeengt und eine Reihe von 
Hindernissen eingebaut.“


